
1 
© Rosina Kersken 2018 – nur für Ihren privaten Gebrauch, die Weitergabe an Dritte ist nicht gestattet! 

 

 

 

 

 

Wie Sie eine gute Hundeschule finden 
 
Warum sollten Sie eine Hundeschule besuchen? 
Heute werden hohe, oft widersprüchliche Anforderungen an unsere Familienhunde 
gestellt. Sie sollen ihren Menschen stets zuverlässig gehorchende, immer gut gelaunte 
Begleiter sein, die alltagstauglich und umweltverträglich ohne Probleme auf fremden 
Menschen und Hunden treffen können. Sie sollen sich von jedem überall anfassen 
lassen, brave Patienten beim Tierarzt sein, wie selbstverständlich mehrere Stunden am 
Stück zu Hause allein bleiben können, nicht bellen, nicht an der Leine ziehen und 
natürlich nicht beißen. 

Unsere Lebensbedingungen und die unserer Hunde haben sich zu den Umständen vor z. 
b. 30 Jahren sehr verändert. Die meisten der mit uns lebenden Hunde müssen nicht 
mehr die originären Aufgaben erledigen, für die sie ursprünglich gezüchtet wurden, wie z. 
B. der Jagdhund als Begleiter des Jägers, der Hütehund als Treiber und Bewacher von 
Viehherden, der Schutzhund als Beschützer von Menschen und Objekten. 

Vielfach fehlt die Auslastung und der Mensch weiß nicht (mehr) wie er seinen Hund 
auslasten kann, um hyperaktives Verhalten zu verhindern.  

Der Besuch einer Hundeschule macht also Sinn. Außerdem findet man Gleichgesinnte 
und das Training in der Gruppe macht Spaß. Ihr Hund findet Spielkameraden und 
schließt vielleicht genau Freundschaften. 

 

Wie finde ich eine für mich geeignete, gute Hundeschule? 

Was unterscheidet eine gute Hundeschule von einer schlechten? Diese Fragen stellen 

sich viele Menschen, die das erste Mal einen Welpen oder einen Hund aus dem 

Tierschutz die Verantwortung übernehmen. Auch kommt es immer wieder vor, dass 

Menschen mit vielen Jahren Hundeerfahrungen merken, dass die althergebrachten 

"Erziehungsregeln für Hunde" beim neuen Hund so gar fruchten wollen. 

 

 

In diesem Artikel möchte ich Ihnen dabei helfen, die für Sie richtige Hundeschule 

zu finden. 

Eine gute Hundeschule sollte sich dadurch auszeichnen, dass sie nicht nach "alten 

Hüten" trainiert. Die Trainer sollten sich regelmäßig fortbilden und die modernen 

Erkenntnisse des modernen Hundetrainings kennen und anwenden. 

 

HHHuuunnndddeeettt rrraaa iiinnniiinnnggg   dddoooggg   cccooommmpppeeettteeennnccceee    

Training für Menschen mit Hund 

0212-64 54 16 30 

www.hundetraining-dogcompetence.de 

http://www.hundetraining-dogcompetence.de/
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Woran erkenne ich einen guten Trainer/eine gute Trainerin? 

- Ein/ gute/r Trainer/in braucht kein "Hau drauf"-Training. 

- Sie/Er handelt nicht nach festen "Rezepten". 

- Sie/ er zeichnet sich vielmehr dadurch aus, das jeweilige Mensch-Hund-Team bedacht 

beobachten und dessen Verhaltensweisen analysieren zu können, um den geeigneten 

Trainingsweg herauszufinden. 

- Sie/ er folgt hohen ethischen Grundsätzen und behandelt Mensch und Tier stets 

freundlich. 

- Sie/ er verliert nie die Geduld und hat stets ein offenes Ohr für alle Fragen, die dem 

Halter aktuell unter den Nägeln brennen. 

 

 

Welche Informationen sollte die Hundeschul-Webside enthalten? 

Bereits eine genauere Betrachtung der Hundeschul-Homepage kann Ihnen Auskunft 

über die Qualität des Hundetrainings geben. 

- Findet man Informationen zur Trainerausbildung? Bildet/bilden sich der/die Trainer 

weiter fort?  

- Sind die Fortbildungen breit angelegt (Hundetraining bietet so viele Aspekte)? 

 die Ausbildung des 

- Findet man Hinweise auf (schon lange wissenschaftlich widerlegte) Dominanz- und 

Rudelführertheorien? Dann suchen Sie lieber nach einer anderen Hundeschule, denn 

diese Theorien widersprechen dem Stand der aktuellen Wissenschaft. 

- Werden Hunde auf den Fotos an Würgeleinen oder -halsbändern, an 

Stachelhalsbändern, mit Elektroschock-Halsbändern etc. geführt? Dann wird hier 

sicherlich nicht besonders feinfühlig mit den Hunden umgegangen. Und ich würde 

dringend von einem Besuch einer solchen Hundeschule abraten. 

- Gibt es ein Fachgebiet der Hundeschule/des Hundetrainers, für die/den Sie sich 

interessieren? Passt das Fachgebiet zu dem, was Sie suchen?  

 

 

Die Hundeschul-Homepage hat Ihnen gefallen und nun möchten Sie die 

Hundeschule kontaktieren. 

Welche Fragen sollte man stellen? 

Welche Angebote haben Sie? Bieten Sie Einzeltrainings an?  

Wie sehen diese aus? Wo finden sie statt? Ein Einzeltraining sollte dort angeboten 

werden, wo die Probleme stattfinden, also meistens bei Ihnen zu Hause oder auf Ihrer 

Gassirunde. 

 

Was sind die Inhalte von Gruppentrainings? Bieten Sie spezielle Welpenkurse an? 

Wird in den Welpenkursen "nur" gespielt oder werden dort bereits die Grundlagen für 

Grundkommandos und das harmonische Zusammenleben von Mensch und Hund 

gelegt? Vom Besuch einer Hundeschule, die die Hunde ohne Ende miteinander rennen 

und kämpfen lassen, würde ich dringend abraten. Gerade junge oder unsichere Hunde 

benötigen die Unterstützung und das Einschreiten ihrer Menschen, wenn das "Hunde-

Spiel" zu heftig wird. Hunde schaffen es eben oft nicht, "das unter sich auszumachen". 
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Inhalte von Welpen- und Junghundekurse sollten sein: 

- Beißhemmung 

- Rückruf 

- Sozialisierung mit anderen Hunden und anderen Tieren 

- Sozialisierung  mit Haushaltsgeräten (Staubsauger, Waschmaschine, Kehrmaschine, 

Müllabfuhr etc.) 

- Laufen an lockerer Leine 

- Deckentraining 

- Vorbereitung auf Tierarztbesuche 

- Antijagdtraining 

- Eingehen auf individuelle, aktuelle "Themen" 

 

Eine Gruppengröße von 6-7 Mensch-Hund-Teams sollte nicht überschritten werden. So 

kann sich ein Trainer gut um alle Teilnehmer. 

 

Ab wann sollte man einen Welpenkurs besuchen? 

Der Besuch eines Welpenkurses bietet sich ab der 9. Lebenswoche an. Ihr Welpe sollte 

mindestens eine Woche bei Ihnen leben, bevor Sie eine Welpengruppe das erste Mal 

besuchen. 

 

 

Ab wann sollte man einen Junghunde- oder Erziehungskurs besuchen? 

Ab ca. dem 6. Monat sollte man einen weiterführenden Kurs besuchen. Hunde aus dem 

Tierschutz und Hunde "aus 2. Hand" müssten auch mit älterem Alter einen Junghunde- 

oder Erziehungskurs besuchen dürfen. 

 

Kann ich mir einmal eine Welpenstunde anschauen (bevor mein Welpe einzieht)? 

Eine gute Hundeschule wird das nicht ablehnen. 

Eine gute Hundeschule wird gern den eigenen Unterricht zeigen und offen für Ihre 

Fragen sein. 

 

Kann ich mir einmal eine Erziehungskursstunde anschauen, ohne, dass mein neuer 

Hund dabei ist? 

Eine gute Hundeschule wird das nicht ablehnen. 

Eine gute Hundeschule wird gern den eigenen Unterricht zeigen und offen für Ihre 

Fragen sein. 

 

 

Wann sollte ich anfangen, eine Hundeschule zu suchen? 

Sie sollten - falls möglich - Hundeschulen kontaktieren, BEVOR Ihr junger Hund oder 

Welpe einzieht. So haben Sie in Ruhe Zeit die für Sie geeignete Hundeschule zu finden. 


